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LCR-SENIOREN-CLUBMEISTERSCHAFT 
VOM 18. JULI 2019

Am Donnerstag 18. Juli 2019 trafen sich 8 
sportliche Senioren auf dem Wettkampf-
platz im Garten des Trainers Walter Mül-
ler und seiner Frau Sonja, um den neuen 
Clubmeister zu küren, es gab folgende Dis-
ziplinen zu bewältigen: Speerwurf (Dart) 
Kugel-Weitwurf, Diskuswerfen (Hufeisen) 
und Ball im Korb. Nach dem Eintreffen der 
Sportler gab es zum Einwärmen  einen 
Apéro. Danach besichtigten wir die Wett-
kampfplätze. Als alles klar war, wie der 
Wettkampf abläuft, wurden wir in zwei 
Gruppen eingeteilt, um den Parcours zu 
absolvieren. 
Trotz regelmässigem Punkten konnte der 
letztjährige Clubmeister Ralph Obrist den 
Titel nicht verteidigen. Nachdem der letzt-
jährige 2. Röbi Furrer bis zur letzten Dis-
ziplin in Führung lag schien es, dass er es 

dieses Mal schaffen würde. Aber an der 
letzten Aufgabe «Ball im Korb» wurde er 
noch von unserem Gast und langjährigem 
LCR-Mitglied  abgefangen. 
In der Zwischenzeit wurde von Sonja und 
Walter die Verpflegung auf dem Grill vor-
bereitet. Es wurde noch lange über ver-
passte oder sorglos verlorene Punkte dis-
kutiert. Noch vor Kaffee und Kuchen wurde 
der neue Clubmeister bekannt gegeben. 
Neuer Clubmeister ist Kurt Oertig vor Röbi 
Furrer und Helmut Straub. Die Clubmeis-
terschaft endete dank schönem, heissen 
Wetter erst in den späten Nachtstunden. 
Die Organisatoren Sonja und Walter freuen 
sich, den Anlass auch nächstes Jahr wieder 
durchzuführen. 

Euer Trainer 
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ERFOLGREICHE LCR-LÄUFERINNEN
AN DEN DIAMOND-LEAGUE-MEETINGS 

Autor: Ruedi Meier
Foto: athletix.ch 

DIAMOND-LEAGUE-MEETING IN ZÜRICH   
Auf Grund der sehr guten Resultate, welche 
Selina Fehler und Karin Disch an der U23-
EM in Schweden und an den Schweizer-
meisterschaften erzielten, bekamen beide 
zu ihrer eigenen Überraschung, eine Einla-
dung für das Meeting «Weltklasse Zürich». 

KARIN DISCH: 400 M HÜRDEN 
Ueber 400 m Hürden war Karin Disch bis zu 
8. Hürde auf Kurs, um eine neue persön-
liche Bestzeit zu laufen, bis eine Läuferin 
direkt vor ihr stürzte und sie aus dem Kon-
zept brachte. Ab diesem Moment stimmte 
der Rhythmus nicht mehr. Mit Ihrer Zeit von 
60.59“ klassierte sie sich auf dem 6. Rang. 
Schade, dass es nicht zu einer neuen Best-
zeit reichte. 

SELINA FEHLER: 800 M 
Selina bekam die Chance in der interna-
tionalen B-Serie zu laufen. Die erste Run-
de legte Selina in schnellen 60.4“ zurück. 
Damit war sie zu diesem Zeitpunkt letz-
te. Auf der zweiten Runde konnte sie den 
Rückstand in Grenzen halten und noch 
zwei Läuferinnen überholen. Mit einer 
neuen persönlichen Bestzeit von 2:05.75 
lief Selina als achte über den Zielstrich. 
Mit dieser Zeit belegt sie in der Topten- 
BL des LCR zurzeit den zweiten Rang und 
kam dem bereits sehr alten Clubrekord 
(2:05.18‘) von Kathrin Lüthi aus dem Jah-
re 1993 bedrohlich nahe. 
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Mehr unter zkb.ch/sponsoring

Auf die Plätze, 
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DIAMOND-LEAGUE-FINAL IN BRÜSSEL 
JONAS RAESS: 5000 M 
Dank viel «Vitamin B» bekam Jonas als 
einziger Schweizer eine Einladung für den 
Diamond-League-Final in Brüssel. Obwohl 
Jonas nach dem sehr guten 1500 m-Lauf 
von Bellinzona eigentlich beabsichtigte, 
die Wettkampfsaison abzubrechen, nahm 
er diese Startgelegenheit gerne wahr. Jonas 
genoss das nach Zürich wohl beste Dia-
mond-League-Meeting sehr. Weil das Feld 
für einen 5000 m-Lauf eher klein war, muss-
te er die Spitze bereits relativ früh ziehen 
lassen und verpasste so die angestrebte PB 
um eine Winzigkeit, darf nun aber beru-
higt in die Trainingspause gehen und kann 
auf seine ganze Saison 2019 sehr stolz sein. 

Mehr unter zkb.ch/sponsoring

Auf die Plätze, 
fertig, los.
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Zwei Tage, nachdem die grossen Leichtath-
letik-Stars bei Weltklasse Zürich gegenein-
ander antraten, erhielten die qualifizierten 
Kinder die Möglichkeit, sich in derselben 
Weltklasse-Atmosphäre im Stadion Letzi-
grund in Zürich untereinander zu messen.  
Auch eine Vertreterin des LCR war für 
den Schweizer Final am Samstag, den 
31. August 2019 qualifiziert. Lina Rind-
le, die beim UBS-Kids-Cup-Kantonalfinal 
vom 24. August 2019 Zweite wurde (siehe 
Bericht) und über die Lucky-Looser-Rege-
lung einen Startplatz erhielt, trat in der 
Kategorie W09 (Jahrgang 2010) an. 

 
NEUE SAISON-BESTLEISTUNG! 
Der Wettkampf begann mit dem 
60 m-Sprint. Trotz eines nicht so guten 
Starts aus dem Startblock konnte Lina 
eine sehr gute Zeit von 9.79 Sek. laufen. 
Beim Wurf hatte sie im Kantonalfinal in 
Wetzikon noch eine persönliche Best-
leistung erreicht. Diesmal warf sie nicht 
ganz so weit, aber erreichte mit 26.94 m 
immer noch eine gute Weite. Nach diesen 
beiden Disziplinen war Lina auf dem 12. 
Zwischenrang.  
Als letzte Disziplin fand der Weitsprung 
statt. Hier sah man von einigen Mädchen 
sehr weite Sprünge. Lina sprang 3.59 m 
und kam bis auf einen Zentimeter an ihre 
bisherige Bestleistung.  
Insgesamt resultierte mit diesen Leis-
tungen eine Gesamtpunktzahl von 1212 

ERFOLGREICHE TEILNAHME 
AM SCHWEIZER FINAL DES UBS-KIDS-CUP 2019  

Autor und Fotos: 
Marcus Schwedhelm
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Punkten – eine neue Saison-Bestleistung 
für Lina.   
Gesamthaft landete sie auf dem 13. Rang 
von insgesamt 30 Teilnehmerinnen! 
 Liebe Lina, wir sind sehr stolz auf Dich und 
gratulieren Dir ganz herzlich! 
 
WEITERE LINKS
Resultate vom Schweizer-Final 
Finisher-Clip Lina 
 

Guido Sigrist Heizung & Sanitär
Alternativanlagen
Reparaturservice    

Heizung & Sanitär
Alternativanlagen
Reparaturservice    

Guido Sigrist

Heizung & Sanitär
Riedthofstrasse 172
CH-8105 Regensdorf

Telefon +41 44  840 11 11
Telefax +41 44  840 10 45
Natel   +41 79  414 25 33
info@sigrist-heizungen.ch
www.sigrist-heizungen.ch
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DOPPELTES GOLD
UND EIN SCHWEIZERREKORD IN LANGENTHAL

Autor: Gian Marco Meier  
Foto: Gian Marco Meier 

Nach sieben langen Jahren ohne Meister-
titel an den Staffel-Schweizermeisterschaf-
ten, gewannen die Frauen des LC Regens-
dorf gleich zwei Goldmedaillen. Die erste 
über 3 x 1000 m und nur wenige Stunden 
später gleich noch diejenige in der Améri-
caine-Staffel. Dazu krönte das Américai-
ne-Team LCR2 das Palmares mit einer zusätz-
lichen Broncemedaille. 
Die diesjährigen Schweizer  Staffelmeister-
schaften fanden nur eine Woche nach den 
Schweizermeisterschaften in Langenthal 
statt. Mit einem riesigen Team und gros-

sen Ambitionen startete der LC Regensdorf 
mit 6 Staffeln. 

 3 × 1000 M 
Erst einige Tage vor den Meisterschaften 
gewann Lea Laib die Zuversicht, dass die 
Achillessehnenprobleme, welche sie seit 
dem Frühling plagten, doch noch einen Start 
über 3 x 1000m zuliessen. Mit der notwen-
digen Vorsicht lief Lea in der Spitzengruppe 
mit und büsste erst auf den letzten 200m 
noch einige Sekunden auf die schnellsten 
Teams ein. 
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Michèle Wieland hielt sich an die taktischen 
Anweisungen. Mit viel Geduld sollte sie nur 
langsam den Rückstand aufholen. So war-
tete Michèle bis zur letzten Runde, zeig-
te auf dieser aber mit einem fulminanten 
Endspurt ihr grosses Potential und wech-
selte bereits an zweiter Stelle liegend, auf 
Ravenna Gassmann. 
Mit sehr schnellen Durchgangszeiten über-
nahm sie schon in der ersten Runde die Füh-
rung und liess der übrigen Konkurrenz keine 
Chance mehr, den Rückstand aufzuholen. 
Ravenna lief ihren Abschnitt um 5 Sekun-
den schneller als ihre bisherige Bestzeit und 
lief mit einem deutlichen Vorsprung ins Ziel. 
In der Zeit von 8:49.65 gewann das LCR-Team 
souverän den ersten Schweizermeistertitel 
seit 2011 und blieb nur knapp über dem Ver-
einsrekord von 8:45. 
 
AMÉRICAINE 
Sämi Jost, Alessio Büchi und Luca Bass star-
teten in der Américaine-Staffel. Ohne feste 

Wechselräume  gilt es die Distanz von 3000 m 
zu absolvieren. Die meisten Teams teilen 
sich die Strecke so auf, dass jeder Läufer 5 x 
200 m läuft und dazwischen in weniger als 
1 Minute Pause versucht, möglichst viel Lak-
tat abzubauen! 
Nach einem sehr ernüchternden Ergebnis 
im letzten Jahr, wollten es die drei Jungs  
in diesem Jahr viel besser machen. Auf kei-
nen Fall sollte wieder passieren, dass sie 
alle Kraft auf den ersten Ablösungen ver-
pufften und dann stark abbauten. Fast ein 
wenig zu vorsichtig starteten sie und liefen 
lange Zeit im hintersten Teil des Feldes. Die 
schnellsten Abschnitte liefen sie erst ganz 
am Ende des Rennens. So konnten sie noch 
einige Mannschaften überholen und waren 
in 7:02.29 deutlich schneller als im letzten 
Jahr. Mit der nun gewonnenen Erfahrung 
gelingt im nächsten Jahr sicher noch ein viel 
besseres Resultat. 
Endlich war es dann soweit. Nach vielen 
Jahren des Wartens, durften sich auch die 
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Frauen erstmals der härtesten Disziplin im 
Mittelstreckenbereich stellen. Verständlich, 
dass sich dies unsere Girls nicht zweimal sagen 
lassen mussten und gleich 3 Teams meldeten. 
Michelle Gröbli und die beiden U23-EM-Teil-
nehmerinnen Selina Fehler und Karin Disch 
galten sicherlich als die grossen Favoritin-
nen. Bereits nach einem fulminanten Start 
von Michelle und einer ersten Ablösung in 26 
Sekunden von Selina, waren sie dem Rest des 
Feldes enteilt. Nun war die Schwierigkeit, wie 
der grosse Vorsprung am besten zu verwalten 
war. Etwas vorsichtig in den mittleren Ablö-
sungen war das Rezept, so dass auf den letzten 
Runden der Vorsprung auf über 15 Sekunden 
ausgebaut werden konnte. Die Siegerzeit von 
7:31.20 sicherte nicht nur den ersten Schwei-
zermeistertitel in der Américaine-Staffel son-
dern gilt bereits als Schweizerrekord ! 
Leana Wanner, Ravenna Gassmann und Lavig-
nia Lovato starteten als LCR2. Sie waren zu 
Beginn des Rennens das einzige Team, wel-
ches wie das erste Team, ebenfalls sehr schnell 

startete. Dank guten Wechseln und schnel-
len Abschnitten liefen sie immer an zwei-
ter oder dritter Stelle. Erst in der letzten 
Runde machten die 4.- und 5.-platzierten 
Teams immer mehr Boden gut und sorgten 
nochmals für Spannung. Obwohl Ravenna 
bereits mit einem sehr schnellen 1000er 
vorbelastet war, machte sie den Unter-
schied zu den übrigen Teams. Mit grossem 
Kampfgeist und unglaublichem Willen ver-
teidigten Lavignia und Leana auf den letz-
ten 300 m den 3. Rang und sicherten sich so 
in 7:48.36 die Broncemedaille!  
Zur eindrücklichen Machtdemonstration 
des LC Regensdorf trug auch unser 3. Team 
mit Sina Laube, Suhely Durgauhee und 
Annika Vetterli bei. Dass fast ein Drittel 
aller Teilnehmerinnen die weiss-rot-blau-
en Farben des LCR trugen, hat die Konkur-
renz sicher bereits beim Stellplatz beein-
druckt! Auch unser jüngstes Team schlug 
sich überraschend gut und klassierte sich 
mit 8:29.32 auf dem 10. Rang. 
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OLYMPISCHE 
Den Abschluss der sehr erfolgreichen Meis-
terschaften machten unsere Jüngsten in der 
Olympischen Staffel der Kategorie U18 W. 
800m, 400 m, 200 m und 100 m gilt es bei der 
Olympischen zu absolvieren. Trinity Eber-
hard, die jüngste im Team und im ganzen 
Feld, übernahm die Mittelstreckendistanz. 
In 2:21.4 egalisierte sie ihre PB und übergab 
den Staffelstab an Sarah Bickel. Sarah sprang  

 
kurzfristig als Ersatzläuferin ein und sprin-
tete über die ganze Bahnrunde. Aline Laube 
und Luana Killias übernahmen den Part der 
Sprinterinnen und schlugen sich dabei ganz 
beachtlich. So klassierten sich die Rookies 
in 4:10.74 auf dem guten 8. Rang.  
Dass der LCR nicht wieder 7 Jahre auf den 
nächsten Staffel-Titel warten muss, ist hof-
fentlich schon gesorgt! 
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An den Nachwuchsschweizermeisterschaf-
ten der Kategorien U20 und U23 in Win-
terthur gewinnt Selina Fehler doppeltes 
Gold über 800 m und 1500 m. Michèle 
Wieland doppelt nach und gewinnt in den 
beiden gleichen Disziplinen jeweils die 
Bronzemedaille. Dazu kommt noch eine 
bronzene Auszeichnung für Karin Disch 
über 400 m Hürden. Dies ist die erfolg-
reichste Ausbeute des LC Regensdorf in 
der gesamten Vereinsgeschichte. 
Trotz dem verletzungsbedingten Ausfall 
von Dominik war der LCR immer noch mit 
einem grossen Team von insgesamt 9 Läu-
ferInnen an den Meisterschaften vertre-
ten. Am Samstag, dem ersten Wettkampf-
tag, konnten bei idealem «Leichtathletik-
wetter» die Vorläufe ausgetragen werden. 
Der einzige Final mit LCR-Beteiligung war 
derjenige über 5000 m. 
Als zweite ihres Vorlaufes über 400 m, 
konnte sich Michelle Gröbli (U20 W) direkt 
für den Final vom Sonntag qualifizieren. 
Auch unsere beiden 400 m-Hürden-Läu-
ferinnen Karin Disch und Leana Wanner 
(U23) wählten den direkten Weg in den 
Finallauf, ohne dabei viel Substanz zu 
verlieren.  
Über 800 m der Juniorinnen (U20 W) ver-
passte Sina Laube leider den Einzug in den 
Final, während sich Lavignia Lovato (U20 W) 
im Vorlauf über 1500 m zu überzeugen 
wusste und sich als dritte des Vorlaufes 
direkt für den Final qualifizierte. 
Nicola Hagger (U23 M) konnte zu Beginn 

des Rennes über 5000 m gut mit der Spit-
zengruppe mitlaufen. Als bei Rennhälfte 
die Pace merklich forciert wurde, muss-
te er jedoch leider «abreissen» lassen. 
Mit seiner Zeit von 16:11.62 blieb Nicola 
etwas unter den Erwartungen, klassierte 
sich aber dennoch auf dem guten 6. Rang. 
Am Sonntag herrschte mit Regen und Tem-
peraturen von 12 bis 14 Grad alles andere 
als ideale äussere Bedingungen. Vor allem 
für die Langsprinterinnen und unsere bei-
den Doppelstarterinnen waren die Nässe 
und Kälte sicher nicht von Vorteil. 
Als erste startete Lavignia Lovato im Final 
über 1500 m (U20 W). Auf der ersten Run-
de war das Rennen noch von taktischem 
Geplänkel geprägt, wurde aber schon bald 
von der international erfahrenen Delia 
Sclabas lanciert. Lavignia hielt sich immer 
an der richtigen Position auf und wurde 
mit dem guten sechsten Rang belohnt. 
 Über 1500 m der Kategorie U23 liessen sich 
Selina Fehler und Michèle Wieland ger-
ne auf die Taktik ihrer Konkurrentinnen 
ein. Die Pace blieb bis zur 1000 m-Marke 
äusserst langsam. Trotzdem hielten die 
beiden LCR-Läuferinnen Geduld und ver-
steckten sich in der Spitzengruppe. Selina 
beschleunigte eingangs der Schlussrunde 
das Tempo kontinuierlich, bis ihr niemand 
mehr folgen konnte und sie so ihre erste 
Einzel-Goldmedaille gewinnen konnte. 
Michèle wartete mit ihrem Schlussspurt,  
an vierter Stelle liegend, bis auf die Ziel-
gerade und konnte sich dort noch gekonnt 

MEDAILLENFLUT AN DEN NACHWUCHS- 
SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN IN WINTERTHUR

Autor: Ruedi Meier
Foto: athletix.ch  und  Gian Marco Meier 
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die Bronzemedaille erkämpfen. Der takti-
sche Plan ging für die beiden voll und ganz 
auf. Nach der Siegerehrung ging es darum 
wieder in trockene Kleider zu schlüpfen, 
etwas zu essen und sich auf den Final über 
800 m vom Nachmittag vorzubereiten. 
Luca Bass startete ebenfalls im Final über 
1500 m (U23 M). Sehr mutig lief er in den 
ersten beiden Runden in der Spitzengrup-
pe mit und war auf bestem Weg, seine 
PB richtiggehend zu pulverisieren. Auf 
der Schlussrunde musste er aber die vor 
ihm laufenden Läufer ziehen lassen. Die 
letzten Meter wurden immer länger und 
die Zeit lief immer schneller! Mit 4:13.04 
klassierte sich Luca auf dem 7. Rang und 
zeigte, dass er noch deutlich schneller 
laufen kann. 
Im 400 m-Final (U20 W) erreichte Michel-
le Gröbli mit ihrer Saisonbestzeit von 
57.88 endlich wieder eine Zeit unter der 
58-Sekunden-Marke. Dies reichte für den 
ausgezeichneten 5. Rang. Bei etwas idea-
leren Bedingungen und der guten Spät-

form von Michelle, sollte ihre PB fallen. 
Die nächste Chance folgt bereits an der 
Team-SM vom kommenden Wochenende. 
Die nasskalten Witterungsverhältnisse 
waren vor allem für die beiden Hürden-
läuferinnen Karin Disch und Leana Wan-
ner besonders hinderlich. Bis zur 6. Hürde 
war Karin immer noch auf PB-Kurs und der 
Rückstand auf die ersten beiden Läuferin-
nen nur sehr klein. Doch bei der 8. Hürde 
stimmte der Rhythmus nicht mehr, was viel 
Schwung und Tempo kostete. Karin musste 
sich mit dem 3. Rang und der bronzenen 
Auszeichnung zufrieden geben. Ihre vie-
len tollen Resultate, ihr internationaler 
Einsatz bei der U23-EM und der Gewinn 
der Medaille an der Aktiv-SM wird ihre 
Enttäuschung aber schon bald vergessen 
lassen. Dafür überraschte Leana Wanner 
umso mehr. Auf der Innenbahn etwas iso-
liert, fand sie schnell einen guten Rhyth-
mus und startete auf den ersten 200 m sehr 
schnell. Auch auf der Zielgerade konnte 
Leana das Tempo hochhalten und lief mit 
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F ü r  d i e  S i e g e r  d e r  K l a s s e n w e r t u n g  2 0 1 4   
 

C H F  5 0 0 . -  F ü n f h u n d e r t  
 
Betrag in Zahlen Betrag in Worten 

 

Menga Fr e i  Schu l hau s  Fond l i  
 
Klasse Schulhaus 
 
D i e t i k o n ,  1 1 .  J a n u a r  2 0 1 4  S c h u l h a u s  F o n d l i  
 
Ausstellungsort, Datum OK Dietiker Neujahrslauf, der Präsident 
 
Der Betrag wird durch das OK Dietiker Neujahrslauf dem Klassenlehrer persönlich übergeben.  

 
 

Anmeldungen / Infos: www.zuerilaufcup.ch 

Start und Ziel:  Stadthalle Dietikon, Fondlistrasse 15, 8953 Dietikon  

Strecke:  Naturstrasse und Asphalt 
  Hauptlauf 11.1 km / Schnupperlauf 6.6 km / Jugend 650 – 2.2 km 

Preise:  Toller Finisherpreis / Grosse Preisverlosung 

Festwirtschaft: Grill, Pasta, Kuchen, … 

Nachmeldungen: vor Ort bis eine Stunde vor dem Start möglich 

Organisator: OK Dietiker Neujahrslauf, Winzerstrasse 31, 8953 Dietikon, neujahrslauf@gmx.ch 

 

Samstag  
11. Januar 

2020 

Haupt- 
kategorie  
12,1km 
Jugend ab  
650m 
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einer neuen Bestzeit von 65.82 auf den 
hervorragenden 4. Rang.  
Knapp drei Stunden nach dem Erfolg 
über 1500 m, ausgerüstet mit trockenen 
Kleidern und Nagelschuhen, nahmen 
sich Selina Fehler und Michèle Wieland 
vor, nochmals eine Medaille über 800 m 
zu gewinnen. Diesmal wählte Selina eine 
ganz andere Taktik. Mit einem sehr schnel-
len Start wollte sie die Konkurrenz davon 
abhalten, dass sie sich an ihre Fersen hef-
ten konnten. Dies funktionierte ausge-
zeichnet und bereits nach 200 m war der 
Vorsprung so gross, dass der Gewinn der 
zweiten Goldmedaille nicht mehr gefähr-
det war. Michèle lief taktisch nochmals 
sehr geschickt und wurde, dank einer 
schnellen zweiten Runde, ebenfalls noch-
mals mit der Bronzemedaille belohnt. Mit 
insgesamt zwei Goldmedaillen und drei 

bronzenen Auszeichnungen darf der LC 
Regensdorf auf seine LäuferInnen und 
Ihren Trainer Gian Marco Meier sehr stolz 
sein. Der gut geplante Formaufbau und 
die taktischen Anweisungen konnte von 
allen während der ganzen Saison opti-
mal umgesetzt werden. So freuen wir 
uns bereits auf den letzten Höhepunkt 
der Bahnsaison (1500 m und 400 m an der 
Team-SM) am nächsten Weekend. 
Zwar verpassten Sina und Aline Laube den 
Final an der SM. Aber mit dem schönen 
Empfang und dem feinen Nachtessen, 
welches sie uns am Sonntagabend bei 
sich zu Hause (ohne Eltern) offerierten, 
haben auch sie eine doppelte Goldmedail-
le verdient. Genau solche Aktionen führen 
zu diesem unglaublichen Teamspirit, der 
momentan im LCR-Runningteam herrscht. 

 

  
 
   

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

F ü r  d i e  S i e g e r  d e r  K l a s s e n w e r t u n g  2 0 1 4   
 

C H F  5 0 0 . -  F ü n f h u n d e r t  
 
Betrag in Zahlen Betrag in Worten 

 

Menga Fr e i  Schu l hau s  Fond l i  
 
Klasse Schulhaus 
 
D i e t i k o n ,  1 1 .  J a n u a r  2 0 1 4  S c h u l h a u s  F o n d l i  
 
Ausstellungsort, Datum OK Dietiker Neujahrslauf, der Präsident 
 
Der Betrag wird durch das OK Dietiker Neujahrslauf dem Klassenlehrer persönlich übergeben.  

 
 

Anmeldungen / Infos: www.zuerilaufcup.ch 

Start und Ziel:  Stadthalle Dietikon, Fondlistrasse 15, 8953 Dietikon  

Strecke:  Naturstrasse und Asphalt 
  Hauptlauf 11.1 km / Schnupperlauf 6.6 km / Jugend 650 – 2.2 km 

Preise:  Toller Finisherpreis / Grosse Preisverlosung 

Festwirtschaft: Grill, Pasta, Kuchen, … 

Nachmeldungen: vor Ort bis eine Stunde vor dem Start möglich 

Organisator: OK Dietiker Neujahrslauf, Winzerstrasse 31, 8953 Dietikon, neujahrslauf@gmx.ch 

 

Samstag  
11. Januar 

2020 

Haupt- 
kategorie  
12,1km 
Jugend ab  
650m 
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RAVENNA GASSMMAN (595) SELINA FEHLER (594) 
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SILBER UND BRONCE AN DEN 
HALBMARATHON-SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN

Autor: Gian Marco Meier, Fiona Lang
Foto: Gian Marco Meier

Die Schweizermeisterschaften im Halbma-
rathon fanden in diesem Jahr im Rahmen 
des Greifenseelaufes statt. Bei äusserst 
warmen Temperaturen gelang dem Run-
ningteam des LC Regensdorf unerwartet, 
die Silbermedaille in der Teamwertung der 
Frauen zu geweinnen. Arlette Meier-Hun-
ger gewann zusätzlich die Broncemedaille 
in der Kategorie W40. 
Temperaturen um 25 Grad und wunder-
schönes Wetter – ideale Bedingungen für 
alle, die den Herbst geniessen. Aber für 
unsere LangstreckenläuferInnen, welche 
an der 40. Jubiläumsausgabe des Greifen-
seelaufes schnelle Zeiten laufen wollten, 
einiges zu warm.  
Spektakulär die Bilder, welche sich den 
Zuschauern bei Kilometer 5 in Schwer-
zenbach boten – eine riesige Schlange von 

Läufern, welche sich auf der Naturstrasse 
entlang der Glatt reihten – und darüber 
eine riesige Staubwolke. Dies ist sicher-
lich ein weiterer Grund für den trockenen 
Mund und das Durstgefühl der LäuferInnen. 
Joëlle Flück startete sicherlich mit den 
grössten Ambitionen. Obwohl mitten in 
der Vorbereitung für den New-York-Ma-
rathon anfangs November, hoffte sie auf 
eine Zeit in der Nähe ihrer PB. Im Sog von 
ihrem persönlichen Pacemaker begann sie 
zwar etwas langsamer als geplant. Dies 
zahlte sich gegen Ende des Rennens aber 
umso mehr aus, konnte sie doch Läuferin 
um Läuferin ein- und überholen. Im Ziel 
resultierte ein guter 9. Gesamtrang. Ihre 
Zeit von 1:25.17 war alles andere als zufrie-
denstellend – aber bei genauerem Studium 
der Rangliste wird schnell klar, dass heute 
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Restaurant Molseralp 

 
 

Tel: 081 710 18 51 
Fax: 081 710 18 52 

E-Mail: molseralp@bluewin.ch 
Home: www.molseralp.ch 

  
Familie Bucher heisst 

Sie herzlich Willkommen! 
 

Restaurant mit  
140 Sitzplätzen, bedient 

 
Terrasse mit 

200 Sitzplätzen, bedient 
 

Massenlager für Jung und Alt, 
Vereine, Gruppen oder Einzelpersonen, 

für selbst Kocher oder Pension 
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alle deutlich über ihren Bestzeiten blieben. 
Nach einer vierwöchigen Verletzungspau-
se testete Arlette Meier-Hunger ein ers-
tes Mal wieder unter Wettkampfbedin-
gungen. Auch sie startete vorsichtig und 
lief dafür sehr konstant. Mit 1:28.55 blieb 
auch Arlette etwas mehr als 4 Minuten 
über ihrer PB. Im Hinblick auf ihre Mara-
thon-Pläne im Herbst ist sicher erfreulich, 
dass die Form schon fast wieder zurück ist. 
Und dass diese Leistung an diesem Tag 
wirklich viel wert war, zeigt der Gewinn 
der Broncemedaille in der  Kategorie W40. 
Nach einer 4-jährigen Durststrecke war 
dies für Arlette bereits die 26. Medaille 
an einer Schweizermeisterschaft. 
Für die 27. Medaille war Arlette dann auf 
die tatkräftige Unterstützung von Ramona 
Rieder angewiesen. Ramona lief die gan-
zen 21,095 km kurz vor oder hinter Arlet-
te und finishte in 1:29.11 auf dem hervor-
ragenden 3. Rang der Kategorie U23. Lei-
der wird in dieser Kategorie seit kurzem 
kein Meistertitel mehr vergeben. Umso 
schöner ist deshalb, dass Ramonas Resul-
tat zur überraschenden Silbermedaille in 
der Teamwertung beitrug. 

Als 4. Läuferin des Teams lief Christina 
Polinelli. Auch Sie steht mitten in den Mara-
thonvorbereitung und hatte als gebür-
tige Nordländerin noch etwas mehr als 
die anderen mit der Wärme zu kämpfen. 
Am Schluss resultierte für sie nebst dem 
Gewinn der Team-Medaille der 6. Kate-
gorienrang. 
Nicola Hagger versuchte das gute Resultat 
des letzten Jahres zu toppen. Die 10 km- 
Marke passierte er noch in 34:34 , was 
sogar einer neuen PB über diese Distanz 
entspricht. Doch dann kämpfte Nicola mehr 
mit seinen Magenkrämpfen als mit der 
Pace. Auch ein einminütiger Toitoi-Stopp 
half nicht wirklich weiter! Mit 1:16.54 blieb 
Nicola ebenfalls 3 Minuten über seiner 
Bestzeit, rangierte sich aber auf dem her-
vorragenden 2. Kategorienrang.   
Fiona Lang hatte ihren ersten Pace-Einsatz 
an einem Volkslauf. Obwohl die Halbmara-
thonstrecke nicht zu ihren gewöhnlichen 
Wettkampfdistanzen gehört, konnte sie, 
dank Lauferfahrung und guter Vorberei-
tung, ihre vorgegebene Pacezeit von 2:00 
in 1:59.36 zur vollsten Zufriedenheit der 
Organisatoren laufen.  
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11. RUNNING-TEAM-HERBSTEVENT  
 28. UND 29. SEPTEMBER 2019

Autorin: Joëlle Bachmann 
Fotos: Barbara Wieland 

Am Wochenende des 28. und 29. Septem-
ber 2019 nahm das LCR-Runningteam die 
100 Kilometer Richtung Flums in Angriff.
Auch dieses Jahr führte das Running-
team wieder den alljärlichen Herbstevent 
durch. Dieses Jahr führte uns der Weg 
in die Flumsergberge. Die erste Etappe 
bestritten wir zu Fuss. Zur frühen Mor-
genstunde schlüpften wir in unsere Lauf-
schuhe und starteten ab dem Wisacher  
Richtung Grünwald. Von dort ging der 
Weg weiter vorbei an der ETH bis zum 
Waidberg.  Danach ging es mit dem Bike 
weiter. Die nächsten 42 Kilometer sassen 
wir auf unseren Bikes und genossen die 
ersten Sonnenstrahlen. Der Weg endete 
dann in Jona, wo wir die wohlverdiente 
Mittagspause einlegten und die feinen 
Sandwiches geniessen durften.  
Als die Brötchen, Früchte und Küchlein 
verdaut waren, erwartete uns eine ganz 
neue Herausforderung. Nach langer Zeit 
wieder einmal in der Geschichte des 
LCRRTHE führte uns die nächste Etappe 
übers Wasser. Wir teilten uns in drei Grup-
pen auf und ruderten mit drei Drachen-
booten von Jona bis nach Lachen. Die vier 
Kilometer schafften die einen mit links, 
andere hatten etwas Startschwierigkeiten 
und mussten sich erst an die neue Sport-
art gewöhnen. Am Ende kamen aber alle 
heil in Lachen an und die ganz Mutigen 
sprangen sogar noch ins Wasser, um sich 
etwas abzukühlen.
Nun ging es für einen kleinen Teil der 
Gruppe weiter mit den Inlineskates. Der 

Rest fuhr gemütlich mit den Bikes hin-
terher und bewunderte das Können der 
Inliner. Die Strecke führte uns nach Bilten, 
wo die Inliner auch auf die Velos umstie-
gen und wir alle gemeinsam weiter bis 
nach Oberterzen fuhren. Dort erwarteten 
uns die fleissigen Helfer, die uns während 
den Pausen genügend Zwischenverpfle-
gung lieferten. Wir nahmen die letzte 
Stärkung zu uns und bestritten nun die 
letzte Etappe. Nun stand der wohl strengs-
te Teil der gesamten Strecke vor uns. Zu 
Fuss bestritten wir ganze 900 Höhenmeter. 
Der Weg führte über Wiesen und Weiden 
und machte einigen nach diesem langen 
Tag etwas zu schaffen. Die Gruppe spal-
tete sich bald und die Schnellsten waren 
bereits nach einer guten Stunde oben auf 
der Molseralp. Bis die letzten der Grup-
pe schliesslich am Ziel waren, dunkelte es 
bereits ein. Erschöpft durften wir nun, 
nach einer warmen Dusche, das leckere 
Nachtessen auf der Molserlap geniessen. 
Bald danach schliefen alle zufrieden ein.  
Am nächsten Morgen stärkten wir uns mit 
einem leckeren Frühstück für den neu-
en Tag und genossen die restliche Zeit 
in den Bergen. Die einen flitzten auf der 
Rodelbahn runter, andere tranken gemüt-
lich einen Kaffee oder spazierten durch 
die schöne Gegend. Bald hiess es dann  
schon wieder Auto beladen und einstei-
gen. Etwas wehmütig verliessen wir die 
schöne Molseralp und fuhren zurück ins 
Zürcher Unterland. 
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Bei uns finden Sie für jede Gelegenheit den passenden Rahmen –  
ob zum Business Lunch, einem gepflegten Nachtessen,  

Bankett oder Seminar.

Restaurant Furtbächli · Wehntalerstrasse 202 · 8105 Regensdorf
Telefon 044 841 14 41 · info@furtbaechli.ch · www.furtbaechli.ch

Inserat_Leichtathletik_Club_148x105.indd   1 03.10.18   15:30

WAS GUT IST, HAT AUCH ZUKUNFT 
RÄGI CAMP 2019 

Autor: René Rüegg

In der zweiten Herbstferienwoche fand 
das traditionelle Rägi Camp zum 25. Mal 
statt. Der LC Regensdorf beteiligte sich, 
wie bei allen bisherigen Austragungen, 
traditionell am Mittwoch. Ueber die ganze 
Woche waren über 500 Schülerinnen und 
Schüler gemeldet.  
In den Morgenlektionen bekamen die 60 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen 
Einblick in die Disziplinen Sprint, Hürden, 
Hoch, Weit, Ball- und Speerwerfen. Wei-
tere 40 Schülerinnen und Schüler wurden 
am Nachmittag in die Leichtathletik ein-
geführt. 

Dank zehn Leiterinnen und Leitern kon-
nte den Kindern die Leichtathletik mit je 
drei Lektionen am Morgen und Nachmit-
tag schmackhaft gemacht werden. Es war 
auch für sie eine Herausforderung. 
Das OK des Rägi Camp dankte dem LC 
Regensdorf für das Engagement in der 
Lagerwoche 2019 wie auch im vergange-
nen «Vierteljahrhundert». 
Gerne gebe ich den Dank und die Anerken-
nung an Rebecca, Jannis und Jorin Wied-
mer, Nico Brülisauer, Noé und Roman Min-
got, Fabio Marcantonio und Alessandro 
Marchica weiter.
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5. WISACHER CROSS 
AM SONNTAG 10. NOVEMBER 2019

Fotos: Fiona Lang, 
Carrie Wollscheid Stubbs 

Am Sonntag, 10. November 2019 fand das 
5. Wisacher Cross statt. Nach regnerischen 
Tagen zeigte sich das Wetter gnädig. Es 
blieb trocken und gegen Ende liessen sich 
sogar Sonnenstrahlen blicken. Obwohl 
am Samstag noch intensiv an der Strecke 
gearbeitet wurde, hinterliess der Regen 
seine Spuren, welche im Verlauf des Tages 
zu schlammigen Stellen führte. Trotz den 
kalten Temperaturen nutzten einige Ath-
letinnen und Athleten des LCR den Heim-
vorteil, um die Crosssaison zu eröffnen.  
Bereits ab 8 Uhr morgens waren Michael 
Eberhard und seine Helfer auf dem Platz, 
um das Cross vorzubereiten. Ebenfalls wur-
de für eine ausgezeichnete Festwirtschaft 
mit selbstgemachter Kürbissuppe, Hot 
Dogs und einer grossen Auswahl selbstge-
machter Küchen gesorgt. Bis zum ersten 
Start der U8 um 12 Uhr war der Wisacher 
bereit. Der Vereinspräsident Mirco Zwah-

len und die Kommunikationsverantwort-
liche Fiona Lang hielten die Zuschauer als 
Speaker auf dem Laufenden. 
Der Startschuss fiel pünktlich um  
12 Uhr für U8, welche eine 580 m lan-
ge Strecke absolvierten. Für Elea Eyhol-
zer reichte es auf den 2. Platz bei den 
U8W. Zehn Minuten später hiess es für U10 
bereits eine grosse Runde zu absolvieren. 
Hier waren drei weibliche LCR-Nachwuch-
sathletinnen im Einsatz: Zoe Wollscheid 
belegte den 5. Platz, Jarina Simmen den 
11. und Laura Papp den 12. Platz. 
Bereits zwei grosse Runden (2080 m) in 
einem sehr grossen Feld zu laufen hiess 
es für die U12. Max Wollscheid konnte 
sich das Siegerpodest sichern zusammen 
mit seiner weiblichen Teamkollegin Aline 
Steinlin, welche während dem ganzen 
Rennen von Maude Schildknecht verfolgt 
wurde und den 2. Platz belegte. Für den 
vierten Podestplatz bei den U12-Katego-
rien sorgte Jarno Calo mit dem 3. Platz bei 
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den U12M. Im Alleingang gewann Petter 
Oster bei den U14M das Rennen über die 
2080 m in 7:35.80. Trinity Eberhard belegte 
nach einem intensiven Duell den 2. Platz 
bei den U16W.  
Bei den Kategorien U12 bis U18 ging es 
ebenfalls um die Kantonalen Cross-Meis-
terschaften, die im Rahmen des Wisacher- 
Cross durchgeführt wurden. Da einige 
Ausserkantonale am Start waren, konn-
ten sich noch einige LCR-Athletinnen und 
-Athleten einen Meistertitel hohlen.  
Ab U18 bis zu den Erwachsenen wurden 
die Rennen zusammen, aber Geschlech-
ter getrennt, ausgetragen. Um 13.40 Uhr 
war der Start der Frauen welche entwe-
der 4080 m (U18 und U20) oder 6080 m 
(W + U23) zu absolvieren hatten. Nach 
einem schnellen Start zog sich das Ren-
nen in die Länge. Das beste Resultat für 
den LCR erreichte Selina Fehler mit ihrem 
Sieg bei den U23.  
Um 14.20 Uhr war bereits der Start der 
Männer angesetzt, welcher ebenfalls wie 
alle anderen Rennen, pünktlich gestartet 
werden konnte. Ohne Probleme konnte 

Jonas Raess den Sieg bei Männern sichern 
und lief damit einer Qualifikation für die 
Cross-EM in Portugal entgegen. Er führte 
das Rennen bereits ab den ersten Metern 
an und liess sich auf keine Spielchen seiner 
Konkurrenten ein. Das sehr grosse Feld 
wurde auch schnell in kleinere Gruppen 
gerissen, da nicht alle das hoch angeschla-
gene Tempo von Jonas halten konnten. 
Abgeschlossen wurde das 5. Wisa-
cher-Cross mit dem Kurzsprint von 1580 m. 
Dieser wurde ausschliesslich von drei 
weiblichen LCR Athletinnen bestritten 
und wohl eher als Trainingslauf gesehen 
als ein ernst gemeinter Wettkampf. Sina 
Laube kam kurz vor Luana Killias und Joël-
le Bachmann ins Ziel. 

Weitere LCR Resultate:  

U12M 
José Maria Rojano 5. Platz 
Gion Andri Meier 8. Platz
Alejandro Wilhelm 11. Platz 
Feris Khachane 20. Platz
Richard Papp 22. Platz 
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U12W
Lily Thöni 12. Platz, 
Lina Rindle 12. Platz
Kina Canzillon 20. Platz
Jula Schwedhelm 21. Platz

U14M
Simon van Binsbergen 5. Platz
Levin Beyeler 8. Platz
Manuel Rojano 9. Platz 
Loris Herzog 14. Platz 
Johan Schütz 16. Platz 

U14W
Summer Eberhard 9. Platz 
Jill Hartmann 19 Platz 

U16M
Matteo Gattuso 16. Platz 

U16W
Riccarda Fritschi 14. Platz 

U18W
Aline Laube, 11. Platz
Jaël Flurina Kupferschmid 

U20M
Johannes Kupferschmid 

U23M
Timo Suter 6. Platz 
Florian Attinger 8. Platz 

FRAUEN
Ravenna Gassmann 4. Platz 
Die detaillierten Ergebnisse sind unter 
der Rubrik Resultate auf unserer Home-
page zu finden.

Tel. 044 843 51 61
 www.eiseneggerag.ch

Althardstrasse 46, Postfach
8105 Regensdorf

Ihr regionaler Partner  
für Immobilien- und
Treuhandgeschäfte
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CORRIDA BULLOISE;
JONAS RAESS IST BEREITS IN TOPFORM

Autor: Ruedi Meier 
Fotos: ATHLE.ch

Mit einer tollen Leistung, zeigte Jonas 
Raess an der «Corrida Bulloise», dass er 
im Hinblick auf die Cross-Europameister-
schaften in Lissabon in Topform ist.  
Am Samstag, 16. November 2019 startete 
Jonas Raess an der «Corrida Bulloise» in 
Bulle. Insgesamt galt es acht stark kupier-
te Runden von 1000 m zu absolvieren. 
Mit dem 6. Rang und der Zeit von 23:21.4 
Minuten, was einem Kilometerschnitt von 
2:55 Minuten entspricht, gelang ihm ein 
Glanzresultat. 
Da die Strecke gleich nach dem Start 
abwärts verläuft, begann Jonas eher vor-
sichtig  und passierte das Zielgelände nach 
einer Runde erst an 13. Stelle. Dass dies die 
richtige Taktik war, zeigten die nachfol-

genden Rundenzeiten mit denen er sich 
von Runde zu Runde kontinuierlich ver-
besserte. Allerdings konnte Jonas bei der 
Aufholjagd nicht auf die Hilfe der Konkur-
renten zählen, verweigerten diese doch 
die Mitarbeit bei der Führung. Mit einer 
horrend schnellen Schlussrunde kam  Jonas 
auf den sehr guten sechsten Rang. Als Drit-
ter landete Tadesse Abraham als bester 
Schweizer  auf dem Podest, das Jonas um 
weniger als zwei Sekunden verpasste. Das 
Resultat stimmt für das kommende Cross 
in Tilburg NED und die Cross-Europameis-
terschaften zuversichtlich.  



36
Die Adresse für Geniesser
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Dessertbuffets I Hochzeiten 
Geschenkartikel
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Ihr Bike-Spezialist im Limmattal

Tel. 044 748 14 21  www.stoecklibike.ch

Ihr Bike-Spezialist im Limmattal

Tel. 044 748 14 21  www.stoecklibike.ch

Die Adresse für Geniesser

    Einfach...
Ein Bisschen mehr
Partyservice I Apéro Riche  
Apéro I Betriebsführungen 
Dessertbuffets I Hochzeiten 
Geschenkartikel

Mit Timo Suter, Thomas Curiger und Loris 
Pellaz nahmen noch drei weitere Läufer 
des LC Regensdorf teil. Während Timo 
und Loris das Rennen eher «zu» schnell 
angingen, wählte Thomas die konserva-

tive Methode von regelmässigen Runden. 
Mit den Rängen 38 von Timo, 42 von Tho-
mas und 46 von Loris dürfen alle  drei 
zufrieden sein und sich auf die nächsten 
Wettkämpfe freuen. 

Regensbergstrasse 4, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 885 44 33, www.schuhhaus-wehntal.ch

Öffnungszeiten
Dienstag–Donnerstag: 
09.00–12.00 und 14.00–18.30
Freitag: 09.00–18.30
Samstag: 09.00–16.00

SHOES & FASHION
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INTERNATIONALE CROSSLÄUFE
TILBURG NL UND DARMSTADT GER

Autor und Fotos:
Ruedi Meier / Erik van Leeuwen

Am Sonntag, 24. November starteten ins-
gesamt 5 Läufer und Läuferinnen des LC 
Regensdorf an den Internationalen Cross-
läufen von Tilburg (Holland) und Darmstadt 
(Deutschland). Da beide Läufe als Qualifi-
kationsläufe mehrerer europäischen Län-
der zählten, war die internationale Betei-
ligung sehr stark.
Wie in den Vorjahren startete Jonas Raess 
am Warandeloop-Cross in Tilburg NL, weil 
dort die internationale Konkurrenz bei den 
Männern hochkarätiger ist. Im Nachhinein 
haderte Jonas mit sich, weil er das Rennen 
über 10 km nicht ganz mit der absoluten 
Spitze «mitgegangen» war. Einmal mehr 
konnte Jonas gegen Ende des Rennens noch 
einige Ränge gutmachen, klassierte sich auf 
dem hervorragenden fünften Rang aber 

verpasste das Podest nur ganz knapp. Der 
Rückstand von lediglich elf Sekunden auf 
den Sieger zeigt, dass Jonas für die kom-
menden Cross-Europameisterschaften in 
Lissabon POR bereit ist. 
Unsere beiden Frauen Selina Fehler und 
Ravenna Gassmann hatten in Darmstadt 5.5 
Runden, bzw. 6,6 km zu absolvieren. Beide 
liefen zum ersten Mal an einem Internati-
onalen Crosslauf über eine solch lange Dis-
tanz. Die ultraschnelle Wiesenrunde führte 
dazu, dass alle von Anfang an das Rennen 
sehr schnell anliefen. Ravenna lag während 
den ersten 3 km immer einige Sekunden vor 
Selina. Während sich Selina auf der zweiten 
Streckenhälfte immer sicherer fühlte und 
schneller wurde, war Ravenna durch die 
Fussverletzung, welche sie nach dem Wisa-
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cher-Cross zu einer mehrtägigen Laufpause 
zwang, etwas verunsichert. Selina klassierte 
sich in der Kategorie U23 W als schnellste 
Schweizerin auf dem 9. Rang (Overall) und 
lag damit nur etwas mehr als eine Minute 
hinter dem Podestrang. Lediglich eine hal-
be Minute später lief Ravenna leicht ent-
täuscht über die Ziellinie. Auch wenn es in 
diesem Jahr noch nicht für die Selektion zur 
Cross-Europameisterschaft gereicht hat, 
haben Selina und Ravenna mit diesem tollen 
Wettkampf bewiesen, dass sie zu den bes-
ten Crossläuferinnen der Schweiz gehören.
Sehr gute Rennen zeigten auch unsere bei-
den Orientierungsläufer Timo Suter und 

Florian Attinger. Die Männer hatten mit 
7.5 Runden, insgesamt 9 km zu laufen. Sehr 
couragiert ging Timo das Rennen an, wäh-
rend Florian immer knapp hinter Timo den 
Anschluss suchte. Zwar wurden die Runden-
zeiten ab der vierten Runde ein wenig lang-
samer, aber insbesondere Timo konnte sich 
auf der letzten Runde nochmals gewaltig 
steigern und viele Läufer überholen, wäh-
rend Florian zwischenzeitlich von Seiten- 
stechen geplagt war. Die Leistung unserer 
beiden Läufer sind sicher eine Motivation 
im Hinblick auf die kommenden Schweizer-
meisterschaften.

Tel. 044 843 51 61
 www.eiseneggerag.ch

Althardstrasse 46, Postfach
8105 Regensdorf

Ihr regionaler Partner  
für Immobilien- und
Treuhandgeschäfte
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TECHNISCHER JAHRESBERICHT 2019

Autor: Technischer Leiter, Werner Lüscher

Beim Schreiben meines 20. Jahresberichtes 
machte ich mir Gedanken über erreichte Zie-
le und Verbesserungspotential mit Blick in 
die Zukunft. Das Fazit für das Sportjahr 2019 
im LC Regensdorf fällt sehr positiv aus. Ich 
wage sogar zu behaupten, dass es sich um 
die leistungsmässig erfolgreichste Saison 
handelte. Wir dürfen uns aber den Verän-
derungen im Umfeld des Sportes nicht ver-
schliessen. Obwohl in unserem Verein grosse 
Fortschritte der Athletinnen und Athleten 
feststellbar sind, besteht in in einzelnen 
Bereichen Verbesserungspotenzial. Euch, 
liebe Trainerinnen und Trainer, danke ich 
herzlich für das grosse Engagement. Die 
Unterstützung des gesamten „Wisacher-
teams“, der Betriebskommission, der Bau-
abteilung und des Gemeinderates Regens-
dorf wissen wir ebenfalls sehr zu schätzen. 
Der Rückblick über das Sportgeschehen 
wird wiederum meinen Zuständigkeitsbe-
reich ab der Kategorie U16 umfassen. Die 
Zusammenarbeit mit Roger Laube, der mit 
grossem Einsatz die Schüler- und Schülerin-
nenabteilung führt, war wiederum hervor-
ragend. Während der ganzen Saison waren 
im Furttaler, Zürcher Unterländer, Limmat-
taler, Tagesanzeiger, Klubheft und auf der 
Homepage des LC Regensdorf interessante 
Berichte zu lesen. Die positiven Rückmel-
dungen von Aussenstehenden, gebe ich 
gerne an die Verfasser, Verfasserinnen und 
das Kommunikationsteam weiter. Obwohl 
ich mich beim sportlichen Rückblick auf 
die Medaillengewinnerinnen und Medail-
lengewinner an Schweizermeisterschaften 
beschränke, soll dies die übrigen Leistungen 
in keiner Weise schmälern. 
Im Frühjahr fanden wiederum zwei Trai-
ningslager statt. Während die Läuferinnen 
und Läufer ihre Saisonvorbereitungen tradi-
tionell in Massa Marittima trafen, rüsteten 

sich die Techniker im Rahmen des Trainings-
lagers in Schüpfheim auf die kommenden 
Meetings. Einige Läuferinnen und Läufer 
verbrachten zusätzliche Trainingswochen 
im Engadin. 
Der Gewinn des LCR-Teams in der Cross-Team-
wertung 2018 berechtigte zur Teilnahme am 
erstmals ausgetragenen ECCC in Portugal. 
Die Schweizer Crossmeisterschaften in Chail-
ly s. Montreux brachten dem Laufteam eine 
tolle Bestätigung. Dominik Reich und Flori-
an Attinger sicherten sich im Langcross der 
Kategorie U23 die Plätze 2 und 3. Zusammen 
mit Alain Denzler gewannen sie die Team-
wertung und qualifizierten sich erneut für 
den Mannschafts-Europacup ECCC. 
An den Schweizermeisterschaften der Frau-
en und Männer in Basel wiederholte Jonas 
Raess den Sieg über 5000 m auf souveräne 
Art. Selina Fehler über 1500 m und Karin 
Disch gewannen ihre ersten Medaillen an 
Schweizermeisterschaften der Aktiven. Die 
sehr guten Leistungen in der ersten Sai-
sonhälfte blieben auch den Selektionären 
nicht verborgen. Jonas Räss qualifizierte 
sich über 1500 m und 5000 m für die Uni-
versiade in Neapel, während Selina über 
800 m und Karin über 400 m Hürden im 
Team für die Europameisterschaften U23 
Aufnahme fanden. Die Ausbeute an diesen 
Grossanlässen brachte Jonas den sensatio-
nellen Sieg über 5000 m. Selina bedankte 
sich mit dem 6. Platz im 800m-Final. Karin 
erreichte ebenfalls eine sehr gute Leistung 
im Bereich ihrer PB.
Beim Schreiben meines 20. Jahresberichtes 
machte ich mir Gedanken über erreichte Zie-
le und Verbesserungspotential mit Blick in 
die Zukunft. Das Fazit für das Sportjahr 2019 
im LC Regensdorf fällt sehr positiv aus. Ich 
wage sogar zu behaupten, dass es sich um 
die leistungsmässig erfolgreichste Saison 
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handelte. Wir dürfen uns aber den Verän-
derungen im Umfeld des Sportes nicht ver-
schliessen. Obwohl in unserem Verein grosse 
Fortschritte der Athletinnen und Athleten 
feststellbar sind, besteht in in einzelnen 
Bereichen Verbesserungspotenzial. Euch, 
liebe Trainerinnen und Trainer, danke ich 
herzlich für das grosse Engagement. Die 
Unterstützung des gesamten „Wisacher-
teams“, der Betriebskommission, der Bau-
abteilung und des Gemeinderates Regens-
dorf wissen wir ebenfalls sehr zu schätzen. 
Der Rückblick über das Sportgeschehen 
wird wiederum meinen Zuständigkeitsbe-
reich ab der Kategorie U16 umfassen. Die 
Zusammenarbeit mit Roger Laube, der mit 
grossem Einsatz die Schüler- und Schülerin-
nenabteilung führt, war wiederum hervor-
ragend. Während der ganzen Saison waren 
im Furttaler, Zürcher Unterländer, Limmat-
taler, Tagesanzeiger, Klubheft und auf der 
Homepage des LC Regensdorf interessante 
Berichte zu lesen. Die positiven Rückmel-
dungen von Aussenstehenden, gebe ich 
gerne an die Verfasser, Verfasserinnen und 
das Kommunikationsteam weiter. Obwohl 
ich mich beim sportlichen Rückblick auf 
die Medaillengewinnerinnen und Medail-
lengewinner an Schweizermeisterschaften 
beschränke, soll dies die übrigen Leistungen 
in keiner Weise schmälern. 
Im Frühjahr fanden wiederum zwei Trai-
ningslager statt. Während die Läuferinnen 
und Läufer ihre Saisonvorbereitungen tradi-
tionell in Massa Marittima trafen, rüsteten 
sich die Techniker im Rahmen des Trainings-
lagers in Schüpfheim auf die kommenden 
Meetings. Einige Läuferinnen und Läufer 
verbrachten zusätzliche Trainingswochen 
im Engadin. 
Der Gewinn des LCR-Teams in der Cross-Team-
wertung 2018 berechtigte zur Teilnahme am 
erstmals ausgetragenen ECCC in Portugal. 
Die Schweizer Crossmeisterschaften in Chail-
ly s. Montreux brachten dem Laufteam eine 
tolle Bestätigung. Dominik Reich und Flori-

an Attinger sicherten sich im Langcross der 
Kategorie U23 die Plätze 2 und 3. Zusammen 
mit Alain Denzler gewannen sie die Team-
wertung und qualifizierten sich erneut für 
den Mannschafts-Europacup ECCC. 
An den Schweizermeisterschaften der Frau-
en und Männer in Basel wiederholte Jonas 
Raess den Sieg über 5000 m auf souveräne 
Art. Selina Fehler über 1500 m und Karin 
Disch gewannen ihre ersten Medaillen an 
Schweizermeisterschaften der Aktiven. Die 
sehr guten Leistungen in der ersten Sai-
sonhälfte blieben auch den Selektionären 
nicht verborgen. Jonas Räss qualifizierte 
sich über 1500 m und 5000 m für die Uni-
versiade in Neapel, während Selina über 
800 m und Karin über 400 m Hürden im 
Team für die Europameisterschaften U23 
Aufnahme fanden. Die Ausbeute an diesen 
Grossanlässen brachte Jonas den sensatio-
nellen Sieg über 5000 m. Selina bedankte 
sich mit dem 6. Platz im 800m-Final. Karin 
erreichte ebenfalls eine sehr gute Leistung 
im Bereich ihrer PB.
zeichnete. Die Teilnehmerzahlen konn-
ten erneut gesteigert werden. Im 5. Wisa-
cher-Cross mit Qualifikation für die Cross-
EM wurden die kantonalen Crossmeister-
schaften wiederum erfolgreich integriert. 
Nebst den erfolgreichen Auftritten der 
Athletinnen und Athleten sind wiederum 
grosse Leistungssteigerungen in allen Trai-
ningsgruppen zu verzeichnen. Die ausge-
zeichnete Organisation von Wettkämpfen 
auf dem Wisacher trugen sehr viel Lob ein. 
Diesen Dank gebe ich gerne allen Verant-
wortlichen, Helferinnen und Helfern weiter. 
Für den guten Ruf und die ausgezeichne-
te Arbeit im LC Regensdorf danke ich allen 
Sponsoren, Mitgliedern, Trainerinnen, Trai-
nern und Vorstandsmitgliedern. Nur Dank 
eurer Unterstützung und der ausgezeich-
neten Arbeit sind diese Erfolge möglich. Ich 
setze bei der Umsetzung von geplanten 
Projekten im kommenden Jahr weiter auf 
eure wertvolle Mithilfe.
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 LC Regensdorf   8105 Regensdorf    info@lcr.ch   www.lcr.ch 
 

Einladung zur 57. Generalversammlung des 
Leichtathletik Club Regensdorf (LCR) 
 
Datum: Mittwoch, 29. Januar 2020 
Ort:  Gemeinschaftszentrum Roos 
  Roosstrasse 40, 8105 Regensdorf 
Zeit:  20:15 Uhr 
 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung und Appell 
2. Genehmigung des Protokolls der GV 2019 
3. Abnahme Jahresberichte 
4. Abnahme der Rechnung 2019, Revisionsbericht 
5. Festlegung Mitgliederbeiträge 
6. Jahresbudget 2020 
7. Wahlen 

            Vorstand 
• Präsident 
• Neue Vorstandsmitglieder 
• Bestätigung bisherige Vorstandsmitglieder 
• Revisoren 

8. Ehrungen  
9. Mutationen 
10. Anträge 
11. Verschiedenes 

 
 
Anträge an die Generalversammlung sind bis spätestens 8 Tage vor der GV dem Vorstand 
schriftlich einzureichen. (Statuten Art. 21). 
 
Eingeladen sind alle Mitglieder, Sponsoren, Gönner und Freunde des Leichtathletik Club 
Regensdorf (LCR). 
 
Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
 
Stimm- und wahlberechtigt sind sämtliche Mitglieder des Leichtathletik Club Regensdorf 
(LCR) gemäss Statuten Art. 14. 
 
 
     Leichtathletik Club Regensdorf (LCR) 

Vorstand 
 
 
Regensdorf, im Dezember 2019 
 
 
Gilt als offizielle Einladung zur GV 2020 gemäss Statuten Art.19 
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Ihr Ansprechpartner für 
 

• Physiotherapie 
• Sportverletzungen 
• Training 
• Massage 
• Beratung 

 
 
 
 
 

PRAXIS KATJA SCHÜLKE-KRASNIQI 
dorfstrasse 51 
8105 watt 
T 043 542 39 52 
F 043 542 38 50 
 

info@physiowatt.ch 
www.physiowatt.ch 

 

 


